
 
 
Frühschoppen für Männerchöre in Ölbronn 
 
Am Sonntag, den 19. Juli, trafen sich beim Sommerfest 2009 des Liederkranzes 
Ölbronn die Männerchöre aus Ötisheim, Schmie, Langenbrand, Ruit und eben 
auch aus Ölbronn zum gesanglichen Frühschoppen in der Ölbronner 
Mehrzweckhalle. 
 
Die versammelten Chöre boten ab halb elf eine bunte Mischung bekannter und 
schöner Weisen dar: Die Ölbronner beeindruckten mit ihrer Ölbronn-Hymne, einer 
Liebeserklärung an den Heimatort; die Schmierer rühmten „La Bella Rosa“, die 
Langenbrander besangen den Abschiedsschmerz („Im Tal und auf der Höh‘“) und die 
Männer aus Ruit priesen „Das Morgenrot“. 
 
Der MGV Ötisheim unterstrich dieses kleine Fest der Männer-Chormusik mit 
stimmungsvollen Volks-, Wein- und Liebesliedern und trat z.B. auf mit „Wenig begehr 
ich im Leben“, „Mädele ruck ruck ruck“ oder „Das Schifferlied“. Im zweiten Auftritt 
folgte auf das „Weinparadies“ gleich das „Mädchen vom Lande“ sowie das Lob des 
deutschen Lieds, „wie es schallt in dem Wald“. Geleitet wurde der MGV von Vize-
Dirigent Ernst Metzler, da Chorleiter Dr. Budday verhindert war. 
 

 
 

Der MGV Ötisheim auf der Ölbronner Bühne 
 
Jeder Chor hatte zwei Auftritte und selbstverständlich wurde – da sich die 
Darbietungen über die Mittagszeit hinzogen -  den leiblichen Genüssen gefrönt, z.B. 
einem Viertele Ölbronner Weins oder einem gemischten Braten mit Knödeln. 
 



 
 

Blick in die Reihen der Sänger und der Begleiterinnen 
 


